
Aus der Stadtratssitzung am 25.06.25

Diese Sitzung bot mit ihrer Einwohnerfragestunde wieder Gelegenheit für die Bürgerinnen 
und Bürger Coswigs, ihre Anregungen, Anfragen oder Beschwerden hervorzubringen. Leider 
trat niemand in dieser Absicht an das Mikrophon, was wir sehr schade finden. 

In dieser letzten Stadtratssitzung vor der Sommerpause  ging es um Jahresabschlüsse und die
Entlastung der verschiedenen Gremien: 

Der Jahresabschluss 2024 der JuCo Soziale Arbeit Coswig gGmbH wurde festgestellt. Es gab 
keine Unregelmäßigkeiten, der Haushalt ist ausgeglichen. Der Aufsichtsrat der JuCo Soziale 
Arbeit Coswig gGmbH wurde für das Geschäftsjahr 2024 entlastet. 

Ebenso wurde der Jahresabschluss 2024 der Beteiligungs- und
Verwaltungsgesellschaft Coswig mbH festgestellt, auch hier gab es keine Beanstandungen, 
Der Aufsichtsrat der Beteiligungs- und Verwaltungsgesellschaft mbH Coswig wurde für das 
Geschäftsjahr 2024 entlastet.

Weiterhin wurde die Erste Verordnung zur Änderung der Polizeiverordnung der Großen 
Kreisstadt Coswig verabschiedet. 

Im nächsten Punkt wurde der Oberbürgermeister zur Vergabe von Bau-, Planungs-, Liefer- 
und Dienstleistungen sowie zu Grundstücksverkäufen ermächtigt. Dies ist gültig für die 
sitzungsfreie Zeit während der Sommerpause bis zum 30.08.2025.

Außerdem gab es einen Grundsatzbeschluss zur gemeinsamen Umsetzung der kommunalen 
Wärmeplanung. Kernaussage: Die Stadt Coswig wird die Wärmeplanung gemeinsam mit der 
Stadt Radebeul, der Gemeinde Moritzburg und der Stadt Radeburg in einem sogenannten 
Planungskonvoi durchführen.


